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Hersteller von Kunststoffverpackungen für Lebensmit­
tel sind täglich mit den europäischen und nationalen 
Regelungen zum Einsatz von Kunststoffverpackungen 
im Lebensmittelbereich konfrontiert. Sie stellen das 
bislang mit Abstand detaillierteste und komplizierteste 
Regelwerk im Bereich des Bedarfsgegenständerechts 
dar. Zudem werden die gesetzlichen Anforderungen 
an Kunststoffverpackungen im Lebensmittelkontakt 
immer strenger. Auch andere Mitglieder der Wert­
schöpfungskette müssen sich zunehmend mit der  
herausfordernden Aufgabe der lebensmittelrecht­
lichen Konformitätsarbeit auseinandersetzen. 

Daraus ergibt sich ein steigender Bedarf an Qualifi­
zierung und ständiger Weiterbildung der verantwort­
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Unter­
nehmen der Kunststoffverarbeitenden Industrie sowie 
bei deren Lieferanten und Kunden. 

Im Rahmen des 5. IK-Basisseminars werden nicht nur 
die rechtlichen Grundlagen, sondern auch deren prak­
tische Umsetzung entlang der Prozesskette ausführlich 
erläutert und diskutiert. Darüber hinaus erhalten die 
Teilnehmer einen Überblick über aktuelle Themen wie 
z. B. Stoffe in der Diskussion, Regularien in anderen 
Ländern etc. 

Zielgruppe 

Qualitätsmanagementverantwortliche, Vertriebs- und 
Bereichsleiter sowie weitere Führungskräfte aus den 
Unternehmen der Wertschöpfungskette Lebensmittel­
verpackung aus Kunststoff.

5. IK-Basisseminar 

Kunststoffverpackungen  
im Lebensmittelkontakt 

26. November 2025, Steigenberger Hotel in Bad Homburg
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Programm
26. November 2025
10.30 – 10.40 Uhr Begrüßung

10.40 – 11.00 Uhr Rechtliche Grundlage  
Einführung in das nationale und europäische Lebensmittelbedarfsgegenständerecht

11.00 – 12.00 Uhr Praktische Umsetzung der rechtlichen Vorgaben entlang der Prozesskette anhand von  
Beispielen Teil I: Material-/Lieferantenauswahl und Prozessüberwachung

12.00 – 13.00 Uhr Mittagessen

13.00 – 14.00 Uhr Praktische Umsetzung der rechtlichen Vorgaben entlang der Prozesskette anhand  
von Beispielen Teil II: Konformitätsarbeit und Konformitätserklärung 

14.00 – 14.30 Uhr Kaffeepause

14.30 – 15.15 Uhr Sonderthemen / Aktuelle Themen: Stoffe in der Diskussion, aktuelle Entwicklung der  
rechtlichen und normativen Regelungen, Regularien in anderen Ländern,  
IK-Aktivitäten auf nationaler und europäischer Ebene 

15.15 – 15.30 Uhr Wrap-up 

ca. 15.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Referenten
Christian Storck 
silver plastics GmbH & Co. KG
Vorsitzender IK-Arbeitskreis QS-Leiter
			 
Dr. Fang Luan
IK Industrievereinigung Kunststoffverpackungen e.V.

Veranstaltungsort
Steigenberger Hotel Bad Homburg
Kaiser-Friedrich-Promenade 69–75
61348 Bad Homburg
Tel.+49 (0) 6172 181-0

Teilnahmegebühr:
IK-Mitglieder: 445,– Euro 
Nicht-Mitglieder: 645,– Euro
zzgl. 19 % Mwst.

Jeder weitere Teilnehmer aus einem Unternehmen 
erhält einen Preisnachlass von 50 Euro. Bitte  
beachten Sie, dass wir eine Reduzierung des Teil-
nahmepreises anbieten, wenn Sie sich auch für das 
IK-Aufbau-Seminar anmelden.

Unter dem folgenden Anmeldelink können Sie sich 
gerne nur für eins der beiden Seminare aber auch 
gerne für beide Veranstaltungen anmelden:
https://de.surveymonkey.com/r/Basis_u_o_Aufbau­
seminar

Stornierung
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass bei schriftlicher  
Abmeldung/Stornierung nach dem 17.11.2025 der 
volle Preis berechnet wird. 

Veranstalter
IK Industrievereinigung Kunststoffverpackungen e.V. 
Bundesverband für Kunststoffverpackungen und Folien

Kaiser-Friedrich-Promenade 43
61348 Bad Homburg
www.kunststoffverpackungen.de
Tel.: +49 6172 9266-65

Ansprechpartnerin: Kerstin Meggert
k.meggert@kunststoffverpackungen.de

https://de.surveymonkey.com/r/Basis_u_o_Aufbauseminar
https://de.surveymonkey.com/r/Basis_u_o_Aufbauseminar
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